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auch Bürgern und Gemeinden räumt man ein Mitspracherecht bei 

der Planung ein.

Volkswagen, BMW und Daimler haben Pläne bekannt gegeben, 

die auf nichts Geringeres hinauslaufen als eine Auslauffrist für den 

Verbrennungsmotor sowie die Masseneinführung des Elektrofahr-

zeugs im Verlauf des kommenden Jahrzehnts. Volkswagen, wo man 

die schwindelerregende Summe von 80 Milliarden Euro für diesen 

Übergang bereitgestellt hat, sagt, man werde bis 2025 fünfzig neue 

batteriebetriebene Fahrzeugmodelle (BEVs) auf dem Markt haben, 

und erwartet, beim Verkauf der Markenmodelle VW, Skoda, Seat, 

Audi und Porsche 2029 die 22-Millionen-Marke zu überschreiten.15 

Daimler hat 42  Milliarden Euro bereitgestellt, um in den nächsten 

Jahren Elektrofahrzeuge auf den Markt zu bringen; bei BMW sind 

es 50 Milliarden Euro, hier will man bis 2025 zwölf Elektrofahrzeu-

ge dem Markt bereitstellen.16 BMWs Elektroautos werden einen Ra-

dius von 700 Kilometern haben, bevor ein Aufladen nötig wird; au-

ßerdem sollen in den Fahrzeugen Akkus ohne seltene Erden verbaut 

werden.17 Den Prognosen verschiedener Autohersteller zufolge wird 

der Preis für Elektrofahrzeuge bis 2025 mit dem von Fahrzeugen mit 

Verbrennungsmotoren gleichziehen.18 Volkswagen hat bereits die 

letzte Generation von Benzin- und Dieselmotoren vor 2026 bekannt 

gegeben, womit das Endspiel für den Verbrennungsmotor beginnt.19 

Volkswagen hat darüber hinaus bekannt gegeben, bis 2025 in ganz 

Europa 36 000 Ladestationen für E-Fahrzeuge aufzustellen.20

Das sind nur einige der gewaltigen Veränderungen, die sich – von 

Deutschland ausgehend  – auf alle anderen Kontinente ausbreiten 

werden. Sie bedeuten nichts anderes als den unmittelbar bevorste-

henden Kollaps der fossil befeuerten Zivilisation und die Herauf-

dämmerung einer grünen Ära. Bereits im Verlauf der nächsten acht 

Jahre wird das dramatische Ende der fossilen Ära weltweit in Form 

von gestrandeten Anlagewerten im fossilen Sektor in Höhe von Bil-

lionen US-Dollar zu beobachten sein. Das Endspiel der fossil befeu-

erten Zivilisation erfordert die umgehende weltweite Mobilisierung 

nicht nur des öffentlichen, sondern auch des Marktsektors und der 

Zivilgesellschaft in jedem Land, jeder Region, jeder Gemeinde. Ziel 

© Campus Verlag GmbH



 VORWORt 15

sind Ausbau und Scale-up einer voll integrierten und voll funktions-

fähigen Infrastruktur der dritten industriellen Revolution, die das di-

gitale Kommunikationsinternet, das digitale nachhaltige Energiein-

ternet und das digitale Mobilitäts- und Logistikinternet auf einer in 

den Gebäudebestand integrierten Matrix des Internets der Dinge ver-

eint. Diese Vereinigung sorgt für eine nahtlose smarte Infrastruktur 

für Management, Energieversorgung und Bewegung von Wirtschaft, 

Sozialleben und Governance im Deutschland des 21. Jahrhunderts.

Marktkräfte allein werden diesen Übergang nicht zuwege bringen. 

Die Bundesregierung wird sich zur Ausarbeitung eines Fahrplans für 

den Aufbau der Infrastruktur eines Green New Deal mit den sech-

zehn Ländern und den örtlichen Kommunen und Gemeinden kurz-

schließen müssen, bevor man zur zügigen nationalen Bereitstellung 

übergehen kann. Zeitgleich kann die deutsche Industrie ihr einschlä-

giges Wissen mit den achtundzwanzig Mitgliedsstaaten und 350 Re-

gionen Europas teilen.

Es gilt nun, die revolutionäre Energie der Vision des Green New 

Deal zu nutzen, um die Aufgabe der Überführung Deutschlands 

und der übrigen Welt in eine ökologische Ära anzugehen. Dieser 

Übergang ist weltweit in fünfzehn bis zwanzig Jahren zu bewerk-

stelligen. Dies ist eine gewaltige Aufgabe von enormer Tragweite, 

aber sie ist machbar. Für Deutschland bedeutet das jetzt, die Ärmel 

hochzukrempeln, sich die Vision des Green New Deal zu eigen zu 

machen und die Welt in eine nachhaltige kohlenstofffreie Zukunft 

zu führen.

In den folgenden Kapiteln werden wir immer wieder auf Deutsch-

lands Beitrag zum bevorstehenden Paradigmenwechsel zu sprechen 

kommen. In gewissem Sinne hat die Bundesrepublik sowohl den 

Funken geschlagen für diese gewaltige Wende als auch die Rolle des 

»Kanarienvogels« in der Mine übernommen. Ihre Erfolge, Heraus-

forderungen und Defizite beim Übergang zu einer dritten industri-

ellen Revolution und einer ökologischen Zivilisation sind eine un-

bezahlbare Anleitung für andere Länder und Regionen, mit eigenen 

Anstrengungen im Kampf gegen den Klimawandel nachzuziehen. 

Diese historische Transformation führt die Welt aus einem im Ster-
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ben begriffenen Narrativ, das wir am besten als »Zeitalter des Fort-

schritts« bezeichnen, in eine neue Ära, die treffend mit dem Begriff 

»Zeitalter der Widerstandsfähigkeit« bezeichnet ist.

Ich hatte das Privileg, nicht nur mit den letzten drei Koalitions-

regierungen der Bundesrepublik zusammenarbeiten zu dürfen, son-

dern auch im Lauf der Jahre mit zahlreichen Unternehmen und Uni-

versitäten von Weltrang sowie Organisationen der Zivilgesellschaft. 

Ich bin nach wie vor inspiriert vom Mut wie von der Hartnäckigkeit 

der Deutschen und, nicht zuletzt, von ihrem Sinn für die Verantwor-

tung für die Natur, unsere Mitgeschöpfe und die Ökosysteme, die wir 

zusammen bewohnen und auf diesem speziellen, lebenspendenden 

Planeten miteinander teilen.

Für Deutschland heißt es jetzt, die Aspirationen nach einem 

Green New Deal in die Tat umzusetzen und der Menschheit beim 

Übergang von einer geopolitischen Welt in ein Biosphärenbewusst-

sein behilflich zu sein.

Jeremy Rifkin, Juli 2019
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Nur im Deutschen kann es mit meinem Begriff »distributed« zu Miss-

verständnissen kommen, nur im Deutschen sagt man »dezentrali-

siert«, wo ich »verteilt« meine. Lassen Sie mich das kurz richtigstellen:

Eine verteilte Infrastruktur der dritten industriellen Revolution 

bringt Milliarden von Playern zusammen, die im Rahmen einer emis-

sionsfreien grünen Wirtschaft Kommunikation, erneuerbare Energi-

en und autonome Mobilität und Logistik auf der Plattform eines in 

den Gebäudebestand eingebetteten Internets der Dinge produzieren 

und teilen. Diese flexible grüne Infrastruktur erlaubt darüber hinaus 

allen Playern, sich von Zeit zu Zeit aus dieser verteilten Infrastruk-

tur auszuklinken und dezentral erneuerbare Energie zu produzieren, 

ihre Elektrofahrzeuge aufzuladen und in ihren Gebäuden gesammel-

te Daten für eigene Zwecke zu nutzen.
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